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Ein Sturm im Reichstag
Mit begreiflicher Spannung ſah man den geſtrigen Er

eigniſſen im rn entgegen Mußte ſich doch endlich
der geheimnißvolle Plan offenbaren nach welchem die
Mehrheit es fertig bringen will noch vor Weihnachten die
2 und 3 Leſung des Zolltarifs ſammt Geſetz zu beendigen
Der Abg Herold welcher über die zu den Viehzöllen
eingegangenen Petitionen post festum referirte that dies
mit einer Stimme der man anmerkte wie viel er in den
Fraktionsſitzungen zu reden gehabt hatte Als er unter
vollſter Aufmerkſamkeit des Hauſes geendet hatte machte der
Präſident die üblichen Vorſchläge über die geſchäfts
rdnungsmäßige Behandlung des Tarifs unmehr
heilte der Abg v Kardorff mit daß dem Hauſe
binnen wenigen Minuten ein Antrag der beiden
konſervativen Parteien des Centrums und der national
liberalen Partei zugehen würde wonach mit we
nigen Ausnahmen der ganze Zolltarif nach
der Regierungsvorlage durch eine Abänderung des
s 1 Abſatz 1 des Tarifgeſetzes zur Annahme gelangen
ſollte Der Präſident welcher erklärte von dieſem Antrage
noch keine Kenntniß zu haben ſprach nachdem ihm derſelbe
handſchriftlich überreicht und von ihm verleſen worden war
ſeine Zweifel darüber aus ob der Antrag mit S 19 Abſ 2
der Geſchäftsordnung vereinbar ſei glaubte aber daß
nachdem derſelbe von den Führern der Mehrheitsparteien
unterſchrieben ſei die Mehrheit des Hauſes wahrſcheinlich
der Anſicht ſein würde daß dieſer Antrag geſchäftsordnungs
mäßig zuläſſig ſei Für die Berathung deſſelben erſuchte er
alle Parteien des Hauſes um möglichſte Ruhe und

Sachlichkeit tVon ſeiten der Linken wurde nun die Vertagung bis
Freitag verlangt um den überraſchten Mitgliedern desHauſes und den nicht eingeweihten Fraktionen Gelegenheit

u geben die Zuläſſigkeit des Antrages und ſeine ſachCche Bedeutung zu prüfen Dieſer von den Abgg
Dr Barth Singer Bebel und Richter befürwortete
Antrag wurde aber von der Rechten mit Hohngelächter
zurückgewieſen Der Abg Baſſermann war ſo groß
müthig der Linken eine Vertagung um 1 StundeDrzuſchlagen damit ſie den inzwiſchen r Vertheilung

gelangten Antrag ſtudiren können W Vorgehen der
Mehrheitsparteien erregte begreiflicherweiſe die Erbitterunder Linken um ſo mehr als die Abgg v Kardorff
und Spahn behaupteten zu ihrem Antrag lediglich durch
die Obſtruktion der Linken veranlaßt zu ſein eine Behaup
tung welche der Abg Gothein treffend als leeren Vor
wand bezeichnete da der Plan zu dieſem Antrag wie er
von Mitgliedern der Mehrheitsparteien ſchon vor Monaten
erfahren habe ſeit langem beſtehe Der Abg v Kardorffhatte ſogar die Unverſeocenbei zu behaupten daß der

Antrag nothwendig ſei um den Parlamentarismus lebens
fähig zu erhalten während doch das Anſehen des Parla
ments durch nichts ſchwerer geſchädigt wird als durch die
Verhinderung einer ſachlichen Berathung der Geſetzentwürfe
wie ſie mit ſolchen Anträgen zu Wege gebracht wird Treffend
wurde von den Abgg Barth und Broemel darauf er
widert wie ein ſolches Verfahren ſchließlich dazu führen könne
den ganzen Etat ohne Berathung durch einen vorher ver
einbarten Antrag der Mehrheitsparteien zu verabſchieden
wie hinter verſchloſſenen Thüren die wer Geſetze
z B eine neue Strafgeſetzgebung durch die Abſchneidung
jeder Berathung durch einen einzigen Paragraphen verab
ſchiedet werden könne Vergebens wies der Abg Gothein
darauf hin wie unklug es von den Mehrheitsparteien ſei
ſich gegen die Vertagung bis morgen zu ſträuben da die
Minderheit es ja in der Hand habe durch Ausdehnung
der Geſchäftsordnungsdebatte die Vertagung zu erzwingen

Unter Scenen wie ſie im Jntereſſe der Würde des
Reichstags im höchſten Grade bedauerlich ſind die aber
durch das Verhalten der Mehrheit geradezu provocirt wurden
zog ſich die Geſchäftsordnungsdebatte bis in die Abend
tunden hin um heute re zu werdenDer Antrag der Mehrheitsparteien iſt das
Unglaublichſte was im Parlament je geleiſtet
worden iſt und um ſo mehr zu bedauern als dieſe
Lahmlegung des Parla mentarismus geſchieht zu
dem Zwecke einer kleiner Anzahl von Beſitzenden auf Koſten
der großen Maſſe des Volkes Vortheile zu verwirken
Tréitſchke hat leider mit prophetiſchem Blick ſchon 1879
bei der damaligen Zolltarifnovelle vorausgeſagt wie derdamit wächgernſene Intereſſentampf den Parlamentarismus

degradiren und ruiniren müſſe Und von dieſem Reichstag
hat der ebenfalls nationalliberale Herr Baſſermann
vor wenigen Wochen in Eiſenach das treffende Wort ge
ſprochen daß er reaktionär bis in die Knochen ſei
Nur hätte er hinzufügen müſſen die Nationalliberalen
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Hoſ und Perſonglnachrichten
Der Kaiſer empfing geſtern mittag den bisherigen

amerikaniſchen Botſchafter White welcher ſein Abberufung s
reiben überreichte Der Audienz wohnte der Staats

kretär des Auswärtigen Freiherr von Richthofen beiWährend der Fahrt von Se nach Berlin hörte der Kaiſer
ltusminiſters des Präſidenten deseſtern die Vorträge des

eng iſchen Oberkirchenraths und des Chefs des Civil

Kaiſer Frg r Joſef hat dem Staatsſekretär des Aeußern

Freiherrn v Richthho Ln ſern hofen das Großkreuz des Leopoldordens

Politiſches

Zu der Affäre Krupp wird der Köln Ztg aus Rom
folgendes gemeldet Nach zuverläſſigen hierher gelangten amt

lichen Meldungen hat die ſeitens der Behörden mit aller
Strenge in Capri vorgenommene Unterſuchung ergeben daß
Krupp das Opfer einer Bande von Verleumdern
geworden fei wie man ihnen in Jtalien häufig begegnet
Krupp hätte ſchon früher den italieniſchen Verleumdungen
entgegentreten und die ganze Angelegenheit
anwaltſchaft übergeben müſſen ſtatt mit Stillſchweigen über die
Verdächtigungen hinwegzugehen Die italieniſche Staatsanwalt
ſchaft iſt nunmehr entſchloſſen nachdem Krupp geſtorben mit
aller Energie gegen das neapolitaniſche Skandalblatt vorzugehen
Da auf Grund des Preßgeſetzes den Verleumdern nicht bei
zukommen iſt ſo ſollen dieſe als gemeine Verbrecher be
handelt werden Mehrere Perſonen ſind bereits verhaftet

Daß Verleumdungen im Spiele ſeien erklärten wir ſchon
in unſerem geſtrigen Leitartikel als kaum bezweifelbar
Uebrigens wird aus Köln noch berichtet daß in Sachen
des Abdrucks des Vorwärts Artikels der verantwortliche
Redacteur der Rheiniſchen Zeitung in Köln vernommen
worden iſt wobei ihm die Eröffnung gemacht wurde der
Berliner Erſte Staatsanwalt habe nach hier mitgetheilt daß
Krupp nicht allein gegen den Vorwärts ſondern gegen
ſämmtliche Blätter die den Artikel nachgedruckt haben
Strafantrag geſtellt habe Der Berliner Staatsanwalt erſucht
auch das Kölner Gericht das Erforderliche zu veranlaſſen
Vorausſetzung für die Giltigkeit dieſer Strafanträge iſt wie
die Frankf Ztg richtig hervorhebt daß darin auch jedes Blatt
beſonders benannt iſt und nicht etwa der Staatsanwalt erſt die
Blätter ausfindig macht

Als Hauptpunkte der perfekt gewordenen Verſtän
digung über die Zolltarif vorlage bezeichnet die Ger
mania folgende der Mindeſtzoll für Braugerſte ſolle auf
4 Mark erhöht auf die Mindeſtzölle für Vieh und
Fleiſch unter noch mitzutheilenden Kautelen verzichtet und
gewiſſe Jnduſtriezölle herabgeſetzt werden Den
Centrumsanträgen betreffend Verwendung von Mehrerträgen
aus den Nahrungsmittelzöllen für Wittwen und Waiſen
verſicherung ſowie betreffend Aufhebung der ſtädtiſchen Octrois
ſei zugeſtimmt Ueberdies komme hauptſächlich in Betracht daß
die von der Zollkommiſſion beſchloſſenen Erhöhungen beim dem
nächſtigen Generaltarif als Grundlage dienen Die Münchener
Allgemeine Zeitung meldet zu der Verſtändigung

Es wird hier der bayeriſchen Regierung nachgeſagt daß ſie
der Verſtändigung im Reichstage insbeſondere dem
Minimalſatze für Gerſte mit nichts weniger als freund
lichen Augen gegenüberſtehe Wie uns von abſolut zuverläſſiger
Seite mitgetheilt wird iſt feſtzuſtellen daß auch Bayern
nicht s gegen die gedachte Erhöhung des Minimalzolles für
Brauereigerſte einzuwenden hat wofern es durch dieſes Zu
geſtändniß möglich wird auf dem Boden der Tarifvorlage
eine ſo große Mehrheit des Reichstages zu vereinigen um
das für die Zukunft des Deutſchen Reiches ſo enorm wichtige
Geſetz zuſtande zu bringen

Auch Bayern alſo macht den Umfall mit Man wird dort bald
einſehen daß die Verſtändigungsaktion doch den Zweck nicht
erreicht dem ſie dienen ſoll

Wie die Pol Prov Korr erfährt denkt die Regierung
keinesfalls daran den Wünſchen der Konfervativen bezüglich
Herabſetzung der Jnduſtriezölle nachzugeben Es iſt
indeß nicht ausgeſchloſfen daß für land wirthſchaftliche
Gebrauchsgegenſtände eine kleine Ermäßigung der
Zollſätze zugeſtanden wird Mit der ſog Verſtändigungsaktion
ſtände dieſe Nachricht in direktem Widerſpruch

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundesraths wurde dem
Ausſchußprotokoll betreffend Abänderung von Salzſteuer
befreiungsvorſchriften ſowie dem Ausſchußberichte über
die Vorlage vom 24 Okt d betreffend Erſtattung von Salz
ſteuer über die Vorlage vom 18 Jan d J betreffend die Ge
währung von Brennſteuervergütung aus Billigkeits
gründen ſowie über die Vorlage vom 18 Jan d J betreffend
die Gewährung von Brennſteuervergütung ferner dem Aus
ſchußberichte über eine Eingabe betreffend die Rückgewährung
von Brennſteuer aus e higket gründen und über den Reichs
tagsbeſchluß vom 7 Juni d J zur Petition des allgemeinen

kurrenz der Militärmuſiker zugeſtimmt Ferner wurde die
Errichtung gemiſchter Privattranſitlager ohne amtlichen
Mitverſchluß für Bau und Nutzholz in Straßburg i E Mann
heim Kehl und Ludwigshafen a Rh genehmigt Ebenſo
wurde auch die Vorlage betreffend die Einführung von Lohn
büchern für die Kleider und Wäſchekonfektion genehmigt

Wie die Nord Allgem Ztg hört iſt der erledigte Poſten
des erſten Sekretärs bei der Botſchaft in Paris dem
bisherigen erſten Sekretär bei der Botſchaft in Madrid
Legationsrath Grafen von der Groeben übertragen worden
der ſeinerſeits durch den bisher im Auswärtigen Amt be
ſchäftigten Legationsrath Dr v Humbracht erſetzt wird Den
gleichfalls erledigten Poſten des dritten Sekretärs bei der Vot
ſchaft in Paris hat der ſoeben zum Legationsrath ernannte
bisherige dortige Attache Freiherr von Fürſtenberg er
halten

Volkswirthſchaftliches
Die Stadtverordneten von Berlin haben geſtern die Vorlage

über die Aufnahme einer Anleihe von 228 Millionen an
genommen

Der Reichsanz veröffentlicht in der geſtrigen Nummer
die Aufzeichnungen über die am 14 Nov im Reichsamt des

gerichte iſt
erfährt vom preußiſchen Staatsminiſterium bereits unter
zeichnet und wird in allernächſter Zeit dem Bundesrath zu

deutſchen Muſikerverbandes zu Berlin betreffend die Kon

Parlamentartſches
Bei der geſtrigen Berathung der Vorlage betreffend

authentiſche Jnterpretation des Regentſchafts
geſetzes im Landtage zu Braunſchweig beantragt Kreis
direktor Langerfeld wegen der Wichtigkeit der Sache zwei
Leſungen vorzunehmen
feld verlieſt hierauf unter Hinweis auf eine geſtern erſchienene
Broſchüre des Landgerichtsdirektors Kule mann im Namen
von neun Abgeordneten folgende Erklärung Sie könnten der
Vorlage nur zuſtimmen wenn die Regierung erkläre ob und
welche Schritte ſie gethan habe um die Thronbeſteigung des
Cumberländers herbeizuführen und welchen Erfolg ihre Schritte

der Staats ehabt hätten

Der Antrag wird abgelehnt Langer

Der Geſetzentwurf betr der kaufmänniſchen Schieds
wie die Pol Prov Korr aus beſter Quelle

gehen Man glaubt maßgebenderſeits an eine glatte und raſche
Erledigung ſo daß ſich der Reichstag demnächſt mit dem
Geſetzentwurf wird befaſſen können

In den Beſprechungen des Reichskanzlers mit den einzelnen
Vertretern der Fraktionen ſoll auch die Diätenfrage berührt
und vom Reichskanzler dilatoriſch behandelt worden ſein
Es iſt bekannt daß der Reichskanzler der Gewährung von
Diäten für feine Perſon gerne zuſtimmen würde aber an dem
Widerſpruch der Krone in dieſen Wünſchen ſcheitert

Soziales
F Frau Krupp hat nach einer Meldung der Rhein Weſtf

Zta zum Gedächtniß ihres verſtorbenen Gatten 3 Mil
lionen Mark für die Arbeiterkaſſen geſtiftet

Heer und Flotte
Angeſichts der beabſichtigten Demonſtrarion Deutſch

land s und Englands gegen Venezuela ſoll nach einer
privaten Meldung aus Berlin die deutſche amerikaniſche Station
durch drei der modernſten Kreuzer verſtärkr werden alſo
ſieben Schiffe zählen

Koloniales

Fünf abbauwürdige Gold riffe mit ſehr hohem
Goldgehalt ſollen nach der Kolonial Zeitſchrift in dem

deutſch oſt afrikaniſchen Bezirk Jrangi von einem
Sachverſtändigen im Frühjahr aufgefunden und unterjucht ſein
Außerdem ſei ein zahlreiches alluviales Goldvorkommen feſt
geſtellt Die Koloniale Zeitſchrift behauptet Da der Gold
gehalt in den Riffen durchſchnittlich zwiſchen 400 Gramm für
die Tonne ſchwankt ſo hätten wir hier ein Goldvorkommen
welches das der beſten Transvaalminen etwa um das ſechsfache
überſteigt Dieſe Riffe ſind auf mehrere 100 Meter Länge ſchon
heute feſtgeſtellt worden Abwarten

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

224 Sitzung vom 27 November 2 Uhr
Das Haus iſt gut beſetzt
Am Bundesrathstiſch Kommiſſare u a
Die zweite Berathung des Zolltarifs wird fortgeſetzt mit

der Debatte über die zu den Vieh und Fleiſchzöll en ein
gegangenen Petitionen

Berichterſtatter Abg Herold Centr referirt über die Ver
handlungen die über dieſe Petitionen in der Kommiſſion ſtatt
gefunden haben

Das Wort wird weiter nicht verlangt
Das Haus tritt jetzt in die Berathung des Tarifs ſelbſt ein
Abg v Kardorff Reichsp beantragt hierauf zur Geſchäfts

ſchäftsordnung den ganzen Tarif en bloc zu dem S 1 des Ge
ſetzes anzunehmen Lachen links Der Antrag iſt unterzeichnet
vom Centrum von den Konſervativen den Nationalliberalen
und der Reichspartei Der Antrag bezweckt die Zollſätze en bloc
anzunehmen nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion mit Aus
nahme der Poſitionen für Schraubſtöcke Heu und
Düngergabeln Senſen Sicheln und andere land wirthſchaftlicheGeräthe geſchnittene Rägel Pflüge und andere landwirthtchaft

kg Maſchinen
räſident Graf Balleſtrem bemerkt daß er großes Be

denken gegen den Antrag von Kardorff habe da aber die
Majorität dieſes Hanſes dabinter ſtehe werde er keinen Wider
ſpruch erheben und zunächſt die Diskuſſion über die Zuläſſigkeit
dieſes Antrages eröffnen Er bitte das Haus aber im Jntereſſe
der Würde des Reichstags die Debatte ſtreng ſachlich zu
ühren

Abg Singer Soz beantragt
bis der Antrag gedruckt vorliegt

Abg von Kardorff ſchließt ſich dieſem Antrage an
Abg Dr Barth beantragt deshalb die Debatte bis morgen

zu vertagen SAbg Richter freiſ Volksp meint der Antrag ſei ſo ins
Haus nen daß man jetzt noch gar micht wiſſen könne was
er wolle

Abg Kardorff erklärt der Antrag ſei gar nicht komplizirt
Lachen links
Abg Bebel Soz führt aus die Mehrheit habe tagelang

gebraucht um ſich über dieſen Antrag zu einigen da ſolle man
der Minderheit doch eine Galgenfriſt von 24 Stunden 7
zumal da das Haus durch die Mehrheit in der letzten Zeit ſechs
Tage verloren habe

Abg Dr Spahn Ctr hält eine Vertagung wegen des Antrags

von Kardorff nicht für nöthig a zAbg Richter ſchlägt vor daß Abg v Kardorff ſeinen Antrag
jetzt begründe und daß man ſich daun für morgen vertage
Bertt Dr Barth verweiſt darauf daß ſeldſt der Präſident

edenken gegen den Antrag geha e
Abg Zrherwgnn ul Fyntragt die Debatte auf eine Stunde

vertagen Lachen links s zb iadihagen Soz erklärt den Antrag Kardorff für
abſolut unzuläſſig die Mehrheit habe nicht das Recht die
Geſchäftsordnung ſo zu beugen

die Debatte zu vertagen

Jnnern ſtattgehabten Vorbeſprechung über das Kartell
weſen Abg Singer bedauert daß in der Verfaſſung keine Beſtimmung

h



iete daß Abgeordnete die materiell an demſei die es verb
Geſetz intereſſirt ſeien ſis an der Abſtimmung betheiligten das
was man jetzt wolle ſei Raub Ungeheurer großer Lärm
fortgeſetzte Zurufe der Präſident verſucht vergebens ſich Ruhe
zu ve ffen Die Mehrheit mache geradezu Revo
lution um ſich zu bereichern i erign erhebt ſich un
gkrurer Lärm im Hauſe Verſchiedene Sozialdemokraten
chlagen mit der Fauſt auf den Tiſch

Abg Rlrich Soz ruft eine Beſchuldigung nach der anderen
der Rechten zu dem Präſidenten gelingt es nur ſchwer ſich
Ruhe zu verſchaffen Als Abg Ulrich trotzdem ſeine beleidigenden
Rufe nicht läßt ruft er ihn dreimal zur Ordnung Abg Ülrich
ſchreit dem Präſidenten zu Wenn uns der Präſident nicht hilft
helfen wir uns ſelbſt

Bräſident Graf Valleſtrem M Jch habe den Abgeordneten
dreimal zur Ordnung gerufen ein weiteres Machtmittel ſteht
mir nicht zu Rufe rechts Raus mit ihm
Abg Singer fährt fort Das was die Majorität will iſt

eine Niedertwacht Präſident Graf Balleſtrem ruft ihn
wegen dieſes Ausdrucks zur Ordnung Die Minorität wird
deshalb alles thun um die At ar zu verhindern Wir
haben beantragt die Sitzung auf 24 Stunden zu vertagen
Das wollen Sie nicht obwohl doch der gewöhnlichſte An
ſtand ſchon Lärm rechts Trotz der puggbenepichen
Belaſtung des Volkes durch den neuen r will die
Majorität andere drückende Steuern nicht aufheben das haben
die letzten Tage gezeigt Jch beantrage nochmals die Ver
r an dem Präſidenten liegt es jetzt die Würde des
ahnt ias gegen eine beutegierige Majorität zu
ſchützen

Präſident Graf Balleſtrem ruft den Abg Singer zur Ord
nung

Abg von Kardorff führt aus ſein Antrag ſei durchaus zu
läſſig einen anderen Weg zur Verabſchiedung des Zolltarifs gebe
es nicht Bei dem Zolltarif handle es ſich um ein großes vater
ländiſches Jntereſſe

Wiederum erheben ſich große Lärmſcenen auf den Bänken der
Sozialdemokraten Rufe wie Ekelhafte Heuchlex Räuberbande
ſchwirren durcheinander Abg Ulr ich geberdet ſich wieder am
lärmendſten als er auf die Glocke des Präſidenten nicht hört ruft
Präſident Graf Balleſtrem ihm zu Wenn Sie ſich nicht
ruhiger betragen ſo gehen Sie hinaus

ich nicht Erſt nachAbg Ulrich erwidert Das brauch
einigen Minuten legte ſich der Lärm

Gothein meint es wäre klüger geweſen wenn der Antrag
auf Vertagung angenommen wäre denn die Minorität hätte ja
doch die Macht die Geſchäftsordnungsdebatte bis in den ſpäten
Abend auszudehnen An den unſchönen Scenen wäre nur die
Majorität ſchuld geweſen da ſie durch ihr unverſtändiges Vor
gehen ſolche Scenen provozirt hätte

Abg Patzer Süd Vkp hält es für ein Gebot der Höflichkeit
und Klugheit die Sitzung zu vertagen Der Antrag von Kardorff
bedeute nichts anderes als daß jede Majorität machen dürfe
was ſie wolle Er erinnere das Centrum an frühere Zeiten
wo es ſelbſt noch Minorität geweſen ſei Was hätte wohl

Windthorſt Seſopt wenn ein ſolcher Antrag eingebracht wäre
Man vergeſſe ganz daß außer dem Parlament
noch ein Volk vorhanden ſei im Sinne des Volkes ſei
eine ſolche Taktik wie ſie die Mehrheit treibe keineswegs
Solche Scenen wie heute ſeien noch nie im Reichstag paſſirt
dies müſſe die Mehrheit doch ſtutzig machen Er bedaure nur
daß auch die Nationalliberalen den Antrag unterzeichnet hätten
und daß der Abg Baſſermann der Minorität das ärmliche
Almoſen hingeworfen habe ſich auf eine Stunde zu vertagen
Er Redner ſei Präſident eines anderen Parlaments und warne
die Mehrheit ſo die Axt an die Exiſtenz des Parlaments zu
legen er appellire an die Loyalität der Mehrheit

Abg Brömel frſ Vg legt dar daß die Mehrheit jetzt die
Minderheit vollſtändig ausſchalten wolle die Minderheit gehöre
aber doch auch zum Parlament

Abg Stadthagen weiſt auf die leeren Bänke der rechten Seite
hin die Rechte habe eben einen ſolchen Antrag geſtellt und ſuche
jetzt wieder gewohnheitsgemäß die Reſtauration auf

Präſident Graf Balleſtrem erklärt dieſen Ausdruck für un
zuläfſig auch die Sozialdemokraten gingen zuweilen dorthin

Abg Stadthagen fährt fort zu reden unter heftigen Geſtiku
lationen wiederholt haut er mit der Hand auf den Tiſch erklärt
das Vorgehen der Majorität für gemein Großer
Lärm rechts Beifallsſturm links

Präſident Graf Balleſtrem Jch rufe den Redner zur Ord
nung und erſuche das Haus nochmals ſich ruhig zu verhalten
wenn es in dem bisherigen Ton weiter gehe könnte man nicht
weiter verhandeln

Abg Stadthagen fortfahrend Windhorſt und Majunke hätten
ſich mit Abſcheu von dem Centrum gewendet wenn ſie geſehen
hätten wie es dazu beitragen wollte der Minorität den Hals
umzudrehen Die Nationalliberalen ſeien nur Hörige des
Centrums

Abg Dr Südetkum Soz erklärt die Weigerung die Be
rathung um 24 Stunden zu vertagen ſei eine Ausſchließung der
Minorität Es gebe agents provocateurs die nichts ſehnlicher
wünſchten als die Geſchäftsordnung zu zertrümmern Ver
wunderlich fei namentlich die Haltung der Nationalliberalen und
des Abg Baſſermann Jhm ſei es immer noch angenehmer
wenn er außer dem Hauſe von einem Hinterwäldler angefallen
werde als wenn er hier von einem pomadiſirten Gentleman ſo
behandelt werde Die Herren ſollten ſich nur Schlafſophas
mitbringen denn ſie würden dafür ſorgen daß die Verhandlungen b
ſobald nicht zu Ende kämen

Abg Spahn Ctr Jch begreife die Aufregung nicht CLachen
links Es handelt ſich nur um eine Auslegung der Geſchäfts
ordnung und darüber hat die Mehrheit zu entſcheiden Großer
Lärm und Widerſpruch links Jetzt muß Abſ 1 des 8 1 des
Tarifgeſetzes verhandelt werden da ja nach unſerem Antrage
jetzt der ganze Tarif in dieſen Abſatz hineingebracht wird
Wärm links

Abg Ledebonr Soz Eine Vertagung fei unbedingt nöthig
Wie könne man ſich hier ſofort über einen ſolchen Antrag
ſchlüſſig machen Das einfachſte Anſtandsgefühl hätte einen
ſolchen Antrag unmöglich machen ſollen Das böſe Gewiſſen
der Mehrheitsparteien trete darin zu Tage daß ſie jetzt ſofort
den Antrag berathen wollten ohne der Linken Zeit zu laſſen

ſich zu berathen 4Abg Dr Bachem meint man ſollte doch erſt die Begründung
des Antrages Kardorff hören Lärmende Zurufe bei den Soz
zu einer ſachlichen Berathung hätte die Minorität wohl keine
Neigung un Heute nicht Morgen ja Das Land werde
nach der Begründung zu der Ueberzeugung kommen daß der
Antrag Kardorff ſachlich begründet ſei eAbg Urich Soz hält den Antrag Kardorff für eine Er
droſſelung der ganzen Debatte über den Zolltarif da
ein Reichsgerichtsrath wie Herr Spahn einen ſolchen Antrag
befürworte müſſe es bös um uns ſtehen Er rufe den Prä
ſidenten zum Schutze auf gegen einen ſolchen Antrag der
Präſident hätte den Antrag der Geſchäftsordnungs Kommiſſion
überweiſen ſollen Wenn die Einbringer des Antrags patriotiſche
Leute wären dann ſeien auch die Gründer der Laurahütte
e Leute Die Wähler würden ſpäter die Mehrheit
verflucheu

Abg Pens Soz bemerkt daß er nach den heutigen Er
fohrungen auch kein Vertrauens mehr zu dem Prä
fidenten habe Der Präſident hätte ſagen müſſen Ehe ich
einen ſolchen Antrag zulaſſe lege ich mein Amt nieder Nach
ſolchen Vorgängen hade die Majorität kein Recht mehr ſich auf
die Geſchäftsordnung zu berufen wenn der Präſident die
Sozialdemokraten zur Ordnung rufe würden die Sozial
demokraten wiederum den Präſidenten zur Ordnung rufen
Lachen rechts

als einen Ueberrumpelungsverſuch ſchlimmſter
Sorte Wenn der Tarif auf Grundlage des Antrags zuſtande
kommen ſollte müßten die verbündeten Regierungen den Tarif
weil auf ungeſetzliche Weiſe egeeet ablehnen Wenn die
Majorität ſo vorgehen wollte würde ſie die Konſequenzen beimEtat ſelbſt ernten Bedauerlich ſei es nur daß ſeh der Abg
W heute zum Geſchäftsführer der reaktionären Maſſe
gemacht habe

Abg Singer beantragt nunmehr die Sitzung bis zum Dienstag
zu vertagen Vielleicht habe der Präſident den Antrag nicht für
unzuläfſig erklärt weil er ihn ſelbſt erſt heute bekommen und
ſeine Bedeutung nicht ſogleich erkannt habe Jedenfalls hätte
er keinen Beſchluß des Hauſes vorſchlagen ſollen denn keine
Majorität könne Recht und Geſetz brechen Das
ſei ja ein Staatsſtreich Die lex Aichbichler habe ſich nicht
bewährt denn die Abſtimmungsliſten hätten ganz andere Zahlen
ergeben als ſie der Präſident verkündigt hätte Noch
weit ſchlechter als die lex Aichbichler ſei der Antrag Kardorff
Ueber den Abfotz I des s 1 köme erſt dann abgeſtimmt werden
nachdem der Zolltarif erledigt ſei der Antrag Kardorff ſei alſo
eigentlich ganz und gar unmöglich

Hierauf vertagt das Haus dieFreitag 2 Uhr weitere Berathung auf
Schluß 7 Uhr

Ausland
Fürſtenzuſammenkunft auf däniſchem Boden

Die Gerüchte über eine im nächſten Jahre geplante Begeg
nung Kaiſer Wilhelm s und des Zaren auf däniſchem
Boden werden jetzt auch von engliſcher Seite beſtätigt Das
Bureau Laffan berichtet darüber aus London Zar Nikolaus

wird wie nach einer Kopenhagener Meldung des Daily Tele
graph jetzt endgiltig feſtſteht im Herbſt nächſten Jahres zu
längerem Beſuche nach Schloß e n bei Kopenhagen
kommen Gleichzeitig werde Kaiſer Wilhelm dort für einige
Tage der Gaſt des Königs von Dänemark ſein Auch König
Eduard und Königin Alexandra ſowie viele andere fürſtliche
Gäſte würden erwartet

Zum Konflikt mit Venezuela
Die Times ſchreibt zur Venezuelafrage Wenn Präſident

Caſtro einen geſchäftsmäßigen Vorſchlag macht und geeignete
Bürgſchaften bietet für das Feſthalten daran dann werden
England und Deutſchland zweifellos bereit ſein dieſen
Vorſchlag zu erwägen und wenn möglich anzunehmen Wenn
er aber dieſen Schritt nicht ſchnell thut ſo werden wir dazu
ſchreiten unſere Forderungen mit ſtarker Hand
geltend zu machen ſobald unſere Abmachungen mit
Deutſchland getroffen ſind Dieſe bedürfen einiger Sorg
falt da unſere jüngſte Erfahrung in China bekundet wie
nachtheilig für unſere Würde und unſere Intereſſen unbegrenzte
allgemeine Verſtändigungen für ein gemeinſames militäriſches
Vorgehen ſind Wie unter Heer und Flotte mitgetheilt
verſtärkt Deutſchland ſein amerikaniſches Geſchwader

Der New Yorker Korreſpondent der Times telegraphirt nach
London Die Berufung des Präſidenten Caſtro auf die
Monroe Lehre als Mittel Venezuela inſtandzuſetzenden gerechten Forderungen Großbritanniens und Deutſchlands

Widerſtand zu leiſten wird in Waſhington wirkungslos bleiben
Das Blatt Newyork Tribune ſagt Amerika wolle Venezuela
nicht bedrückt oder beraubt ſehen es aber anderſeits nicht im
Unrechtthun beſtärken und unterſtützen Dies ſei auch der Ent
ſchluß Rooſevelt s

Neue Uurnuhen auf Haüti
Aus Halti in New York eingegangene Briefe berichten
in der Republik Halti herrſche noch erhebliche Erregung
namentlich in Gonaives wo General Nord eine Armee
ſammle und die Abſicht haben ſoll ſich zum Präſidenten zu
ernennen Angeblich habe Nord bereits 10,000 Mann um ſich
und denke in vierzehn Tagen auf Port au Prince
marſchiren zu können

Goldwährung in Siam
Die Einführung der Goldwährung in Siam iſt geſetzlich feſt

geſetzt worden Die ſiameſiſchen Münzen wurden für die freie
Ausprägung von Silber geſchloſſen Der bei der Prägung
von Tikals etwa erzielte Ueberſchuß wird in einem beſonderen
Goldreſervefond zur Herſtellung von Goldmünzen niedergelegt
werden

OeſterreichUngarn
Das Komitee der deutſch böhmiſchen Abgeordneten vermochte

wie aus Wien berichtet wird ſich über die Formulirung eines
Verſtändigungsprogrammes bisher nicht zu einigen
Die Arbeiten des Komitees werden noch bis in die nächſte
Woche hinein fortdauern

England
Der auſtraliſche Premierminiſter erklärte die in der

kolonialen Konferenz vorgeſchlagene erhöhte Beiſteuer
Auſtraliens zu dem britiſchen Marinebudget würde die letzte
dieſer Art ſein Jm Jahre 1911 wenn gewiſſe Paragraphen
des Verfaſſungsvertrages nicht mehr wirkſam ſein würden werde
Auſtralien eine mit der Reichsflotte kooperirende eigene Flotte

aben

Die Mitglieder des Parlaments die dem Afrikanderbond
angehören beſchloſſen nach einer Meldung aus Kapſtadt ein
ſtimmig die Statuten des Bondes dahin abzuändern daß der
Name Afrikanderpartei abgeändert werde in ſüdafrikaniſche
Partei Der Zweck der Partei ſoll ſein die Föderation
Südafrikas nach kanadiſchem Muſter unter britiſcher Flagge
Jeder der in Südafrika geboren oder dauernd dort anſäſſig ſſt
ſoll Mitglied dieſer Partei werden können

Eine Bittſchrift Krüger s
Daily Chronicle erfährt Schalk Burger ſei der Träger einer

Bittichrift Krüger s an Chamberlain in der die
Erlaubniß zur Rückkehr nach Südafrika nachgeſucht wird
Der ehemalige Präſident verſpreche die britiſche Herrſchaft in
Transvaal an zuerkennen und die Politik zu meiden fein
einziger Wunſch ſei es möge ihm geſtattet werden im Lande
ſeines Volkes zu ſterben

Die Kommandanten Kruitzinger Joubert und Foucheé ſind
nach Tilbury abgereiſt wo ſie ſich nach Amerika einſchiffen
werden

WMarokko
Nach einer in Madrid eingegangenen Depeſche hat der Stamm

der Benider ſich aufs Neue erhoben er hat Tetuan ein
geſchloſſen und hält die Straßen beſetzt

Aus London ſchreibt der Mancheſter Guardian es ſei ein
engliſch franzöſiſches Abkommen getroffen dem
zufolge die britiſche Regierung Frankreich freie Hand in Marokko
laſſe Frankreich dagegen ziehe alle ſeine Anſprüche auf Neu
fund land und die Neuhebriden zurück und werde den
jetzigen Zuſtand in Aegypten anerkennen

Wiſſenſchaft Knnuſt Litteratur
Wie aus Stockholm gemeldet wird werden die drei

Nobelpreiſe für Naturwiſſenſchaften in dieſem
an folgende Gelehrte verliehen werden Der Preis für

hemie dem Profeſſor an der Berliner Univerſität Geheimen
Regierungs Rath Br Emil Fiſcher der phyſikaliſche Preis
dem Profeſſor an der Stockholmer Hochſchule S Arrhenius
der mediziniſche Preis dem bekannten däuiſchen Arzt Finſen

Abg Dr Pachnicke Frf Vg bezeichnet den Antrag Kardorff Jm vorigen Jahre erhielten diefe Preiſe die Profeſſoren

Vant Hoff Röntgen und Behring
141,847 Kronen ca 160,000

Der Jnternationale hiſtoriſche KonPatronat der König von Jtalien übernommen en

877 riheptrtehe m r r und denrgermeiſter in Rom vom 2 ril näſeine Sitzungen abhalten g chſten Jahres
Frau Chriſtine Hebbel die greiſe Wittwe dFriedrich Hebbel hat an Max Grube den Oberregiſſett z

Berliner Kgl Schauſpielhauſes ein Schreiben gerichtet in de
ſie betont daß durch die Anerkennung die das Kal Schauſpie
haus ſämmtlichen dramatiſchen Dichtungen Hebbel s wolle 7
theil werden laſſen jetzt bereits das in Erfüllüng gehe was n
Gatte wie er ihr gegenüber wiederholt ausdrückte erſt hund br
Jahre nach ſeinem Tode erwartete Ja möchte ſich do
Hebbel s prophbetiſcher Blick in der Diſtance um 60 Jahre be
rechnet haben und des Dichters Gefühl daß man in Deutſchland
noch reffen werde zum Verſtändniſſe ſeiner Werke höchſte
Kunſt ſich weit eher erfüllen als Hebbel ſelbſt es annahm Dir
von Berlin nun einmal abhängigen Provinzbühnen laſſen ſich
boffentlich diesmal auch das Berliner Schauſpielhaus Vorbild
ſeinein eGerichtsverhandlungen

Schwurgericht zu Halle
Halle 27 November

J der heutigen Sitzung hatte das Gericht ſich mit einem
Fall Falſchmünzerei zu beſchäftigen Den Vorſitz führteHerr andgerichtsrath Dr jur Gieſeke Als Beiſitzer fungirten
Herr Amtsrichter Roſpatt und Herr Gerichts Aſſeſſor Dr jur
Fleiſchmann Die kal Staatsanwaltſchaft war vertreten
durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrath Dr jur Kloß Als Ge
ſchworene wurden ausgelooſt die Herren Rentier Eugen
Reich el aus Eisleben Kaufmann Moritz Schloß in Halle
Gutsbeſitzer Ernſt Reif aus Niemberg Rittergutspächtet
Wilhelm Beyling aus Bündorf Oekonomie Inſpektor Rudolf

onigmann aus Granau Domäne Gemeindevorſteher Franz
Schmidt aus Morl Gutsbeſitzer Otto Leyſe aus Beyers
dorf Fabrikbeſitzer Paul Heyden reich aus Nietleben Fabrik
beſitzer Ernſt Röhming in Halle Gutsbeſitzer Emil Stog
aus Hohen Schmiedemeiſter und 7 tat William
Schatz in Halle Gutsbeſitzer Albert Walter aus Caneng
Angeklagt war der aus Strafhaft vorgeführte Arbeiter Franz
Karl Boeſener hier Er ſtammt aus Köthen iſt 25 Jahre
alt ſeit 1 Jahr verheirathet und erſt Ende Jnni d J mit
ſeiner Familie aus Köthen nach Halle verzogen Wie er angab
hat er als Dachdecker gelernt und ſich zuletzt als Lohnkellner be
ſchäftigt Jetzt verbüßt er eine Gefängnißſtrafe von 1 Jahr
3 Monaten zu der er am 10 November d J von der Straf
kammer hieſigen königl Landgerichts wegen Diebſtahls im
wiederholten Rückfalle verurtheilt worden iſt Außerdem hut
er Vorſtrafen von 1 Monat 1 Woche und 1 Jahre Gefängniß
ebenfalls wegen Diebſtahls Der Angeklagte war voll geſtändig
Er gab an mit ſeiner Familie ſei er wegen der in Köthen
mangelnden Arbeit nach Halle verzogen und habe hier durch
Vermittelung des Tafeldecker und Lohndiener Vereins Stellung
als Lohnkellner erlangt Sein Verdienſt ſei jedoch nicht aus
reichend geweſen dadurch ſei er mit ſeiner Familie in Noth
gerathen Er habe ſich deshalb um andere Arbeit bemüht und
zu dieſem Zwecke die Herberge zur Heimath Mauerſtraßze auf
geſucht Dort habe er einen Arbeiter Namens Barner kennen
gelernt Durch Leſen von Zeitungsberichten über Gerichtsver
handlungen ſei er auf den Gedanken gekommen mit Barner
über Anfertigung falſchen Geldes zu ſprechen Dieſe Angabe
erſchien was auch dem Angeklagten bedeutet wurde ſehr un
wahrſcheinlich denn in den Berichten über Gerichtsver
handlungen haben die eitungen bis jetzt nie über
die Herſtellungsweiſe falſchen Geldes etwas mitgetheilt
Barner habe ihm Briefmarken gegeben für die er ein Zwei
markſtück eingewechſelt und nach dieſem Geldſtück habe er die
De Welt angefertigt Bei der nun erfolgten Erörterung der

erſtellung der falſchen Münzen wurde die Verhandlung unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit geführt Gegen die ohne Ent
ſchuldigung ausgebliebenen Zeugen Arbeiter Eck und Barner be
antragte der Staatsanwalt eine Ordnungsſtrafe von je 50 M
oder im Unvermögensfalle 6 Wochen Haft Hierüber wurde
ſpäter ſeitens des Gerichts Beſchluß gefaßt Ermittelt war daß
bei der Obſthändlerin Anna Lange bier eines Abends im Auguſt
ein Zweimarkſtück in Zahlung gegeben war und zwar durch den
Arbeiter Eck der es vom jetzigen Angeklagten zum Ausgeben
erhalten hatte ohne wie er ſagte die Unechtheit gekannt za
haben Weiter hatte der Buffetier in der Herberge zur
Heimath Mauerſtraße ein falſches Zehnpfennigſtück und ein
falſches Guldenſtück in Zahlung erhalten Die Vormietherin der
Wohnung Boeſener s vermochte anzugeben ihr ſeien im Auguſt
ſehr viel Plomben Bleiſtücichen von erharue entwendet
worden die jedenfalls ihr Miether Boeſener ſich angeeignet
habe Das Gutachten der königl Münzdirektion über das
falſche Zweimarkſtück beſagte es trägt die Jahreszahl 1899 das
Münzzeichen E und das Bildniß des Königs Albert von Sachſen
und beſteht aus Zinn Antimon Kupfer und Blei Der Staats
anwalt plaidirt für Schuldig unter Verſagung mildernder Um
ſtände Rechtsanwalt Riemer als Vertheidiger befürwortete die
Bewilligung mildernder Umſtände mit dem Hinweis daß der
Angeklagte aus Noth zu der That veranlaßt worden ſei Der
Spruch der Geſchworenen lautete auf Bejahung beider Fragen
Der Staatsanwalt beantragte unter Einrechnung der erwähnten
Strafe von 1 Jahr 3 Monaten Gefängniß eine Geſammtſtrafe
von 4 Jahren Gefängniß und 3 Jahren Ehrverluſt Das Ge
richt erkannte auf 2 Jahre Gefängniß Zuſatzſtrafe zu 1 Jahr
3 Monaten außerdem auf 5 Jahre Ehrverluſt

Der Preis beträgt t

Leipzig 27 Nov Der Antrag des im Leipziger Bank
prozeß verurtheilten Dr Gentzſch auf Wiederaufnahme
des Strafverfahrens iſt von dem hieſigen Landgericht abgelehnt
worden Dr Gentzſch der frühere zweite Direktor der Leipziger
Bank hatte ſ Z durch Urtheil des Leipziger Schwurgerichts
am 23 Juli d J wegen Betrugs und Untreue eine Gefängniß
ſtrafe von 3 Jahren erhalten Er hatte auf die Einlegung des
Rechtsmittels der Reviſion Verzicht geleiſtet weil er hoffte im
Wege des Wiederaufnahmeverfahrens eine erneute Verhandlung
des Prozeſſes zu erwirken Dieſe Hoffnung iſt durch die oben
erwähnte Ablehnung ſeines Antrages fehlgeſchlagen Das Ur
theil behält ſomit ſeine Rechtskraft

Berlin 27 Nov Nach 10tägiger Verhandlung verurtheilte
heute das Schwurgericht den früheren Bankier und Lotterie
einnehmer Mitzlaff wegen Kontursvergehens Verbrechen
gegen das Depotgeſetz Unterſchlagung und Betrugs zu drei
einhalbjährigem Zuchthaus und fünfjährigem Ehrverluſt

Elberfeld 25 Nov Ein ſchlimmes Ende nahm eine
Katzen muſik die am 1 September in Wald bei Solingen
dem Fabriklackirer Ernſt Jacobs einem ſeit 13 Jahren ver
heiratheten Mann Vater von acht Kindern gebracht wurde
weil er ſeit längerer Zeit mit der Fabrikarbeiterin Bertha
Breidt ein Liebesverhältniß unterhielt und ſich an dem genannten
Tage ſogar nicht ſcheute ſeine Liebſte nebſt Sack und Pack in d
eheliche Wohnung zu nehmen J griff in der Wuth über die na
bergiſcher Art an ihm geübte Volksjuſtiz zu einem Je
gewehr und gab daraus auf die vor ſeiner Thür lärmen
Volksmenge einen Schuß ab Die ganze Schrotladung traf aus
nächſter Nähe einen völlig Unbetheiligten einen zufällig vorüten
gehenden 2ijährigen Fabrtkarbeiter Lorenz Noidmann in e
rechten Oberſchenkel Nordmann mußte ins Krankenhaus W
bracht werden dort trat nach einigen Tagen Wundſtarrkrauu
ein dem er am 8 September erla g Jacobs ein rwäit
Menſch der ſeine Frau wiederholt in argſter Weiſe mißhan
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vom hieſigen Schwurgericht wegen vorſätztte Wlderderiebung mit J e vier Jahren
z t haus und fünf Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Provinzialnachrichten
26 Nov Städtiſches Jn dem Enteignungs

Rittergutsbeſitzers Finger in Mößlitz gegen
v ſere Stadtgemeinde der greß ſchwebt ſchon ſeit Jahren
unſer ſich um Ackerland in Thonlagern handelt das beim

Jeubau der Bahnlinie Bitterfeld Stumsdorf in Anſpruch ge
mmen wurde iſt Termin vor dem Oberlandesgericht in

Raumburg zum 16 Dezember anberaumt worden Unſere
ſtädtiſche Sparkaſſe hatte im letzten Geſchäftsjahre 671,008,22 M
Einlagen abgehoben wurden 643,004,49 M der Beſtand be
trug am Jahresſchluſſe 28,003,73 M

95 Bitterfeld 27 Nov Ueberfahren Jn den geſtrigen
Abendſtunden wurde die 5 jährige Anna Dießner Töpferwall 8
hier in der Nähe der hieſigen Kleintinder Bewahranſtalt von
einem Geſpann des Oekonomen G von hier überfahren Die
Kinder welche um dieſe Zeit die Anſtalt verlaſſen befanden ſich
Juf dem Nachhauſewege hierbei verſuchte die Kleine vor zwei
daherfahrenden Geſpannen über die Fahrſtraße wegzulaufen
Dabei iſt ſie geſtürzt und dann von dem beladenen Fuhrwerk
überfahren worden die Verletzungen des armen Kindes an
Händen und Füßen ſind erheblich Den Führer des Geſpanns
trifft keine Schuld

Torgau 27 Nov GeſchäftspraxisEigenartiger Unfall Ein empfindlicher Schaden iſt einem
hieſigen Reſtaurateur von einem Siuhlflechter zugefügt worden
der bei ihm um Arbeit vorſprach Da gerade einige Stühle zu
repariren waren ſchickte Herr B den Arbeitſuchenden in den
Saal Als der Mann ſich dort zu lange aufhielt ſah Herr B
ſelbſt nach dem Rechten und bemerkte nun daß der Stuhlflechter
bereits den ſechſten Stuhl in Arbeit hatte während nach ſeiner
Anſicht höchſtens vier Stühle entzwei ſein konnten Nachdem
Herr B den Mann fortgeſchickt hatte mußte er die unliebſame
Entdeckung machen daß das aus Mitleid von ihm beſchäftigte
Individuum von nicht weniger als 48 Stühlen die Sitze muth
willig durchgetreten hatte Es iſt gelungen den Uebelthäter inder Kerſon des Stuhlflechters Lademann wohnhaft zu Prettin

u ermitteln Einen Bruch des linken Unterarmes zog ſichper Arbeiter Wollinsky zu Er war mit dem Putzen einer
Gaslaterne beſchäftigt als zwei durchgehende führerloſe Pferde
anſtürmten und fo nahe an der Leiter auf der W ſich befand
vorbeiraſten daß dieſe von einem Rade geſtreift wurde und um
ſtürzte der ſich nicht ſo ſchnell in Sicherheit bringen
konnte erlitt bei dem Sturze den Armbruch
4 Schönebeck 27 Nov Unglücksfälle Einbruch

Jm benachbarten Groß Salze paſſirten an einem Tage zwei
Ünglücksfälle mit tödtlichem Ausgange Der Rentner Beinhoff
ſtürzte beim Bäumeausputzen vom Baume und erlitt einen
ſchweren Schädelbruch der den Tod zur Folge hatte Am
ſelben Tage ſtürzte die Aufwartefrau der Juſtizräthin H von
der Treppe und brach das Genick Der Tod trat ſofort ein
Auf dem Neumann ſchen Brauereineubau ſtürzte der erſt einige
Stunden beſchäftigte Zimmermann W aus dem 3 Stock ab und
erlitt ſchwere innere Verletzungen Er liegt hoffnungslos dar
nieder Jm benachbaren Biere iſt beim Spediteur Stockmann
ein dreiſter Einbruch verübt worden St hatte den morgens
nach Magdeburg fahrenden Sohn bis Dodendorf begleitet war
dann umgekehrt und hatte ſich nochmal ſchlafen gelegt Während
dann frühmorgens die Frau die Kühe melkte iſt der Dieb nach
Eindrücken eines Fenſters in das Schlafzimmer geſtiegen und hat
aus einem über dem Bett des St hängenden Wandſchrank
Geld und Werthpapiere geſtohlen Wäre der Mann erwacht
wäre es vielleicht um ihn geſchehen geweſen Der Dieb hat
eine Feile und Zange zurückgelaſſen

R Eisleben 27 Nov Unglücksfall Organiſten
ſtelle Der Tiſchlermeiſter Hermann der vor einigen Tagen
im Pferdeſtalle des Fleiſchermeiſters Wendt eine Reparatur
zu machen hatte wurde von einem jungen Fohlen durch einen
Hufſchlag ſo unglücklich getroffen daß er an den Folgen einer
Gehirnerſchütterung geſtorben iſt Für die an der St Annen
kirche neugegründete Organiſtenſtelle bis vor 2 Jahren
war dieſe mit einer Lehrerſtelle verbunden iſt von dem Kgl
Konſiſtorium der Lehrer Keßler aus Gehofen auserſehen worden
Nächſten Sonntag wird ſich derſelbe in einer Probe der
Gemeinde vorſtellen

Thale 27 Nov Das Bodethal wird wie alljährlich
auch in dieſem Winter wieder von der Teufelsbrücke au bis
Treſeburg für den Touriſtenverkehr gefperrt Die Sperrung
tritt am I Dez in Kraft

Wernigerode 27 Nov Ein Deſerteur, Einjährig
Freiwilliger eines Braunſchweiger Jnfanterie Regiments wurde
geſtern an den Waſſerfällen Steinerne Renne verhaftet und
durch einen Fußgendarm einen Unteroffizier und Gefreiten ab
geführt

0 Tederſtedt 27 Nov Waſferverſorgung Dem hier
langgefühlten Bedürfniſſe nach gutem Waſſer iſt nachdem dieſe
Woche unſer neues Waſſerwerk in Betrieb gekommen nunmehr
Rechnung getragen Das vom Civilingenieur Ziegler Halle

Genantem lag auch die Entwurfverfaſſung und Bauleitung
ob erſchloſſene Grundwafſer iſt von vorzüglicher Beſchaffen
heit und beſitzt normale Härte Die neue Förderanlage drückt
das Waſſer mittels zweier durch Gasmotoren getriebener
Pumpen nach dem Hauptreſervoir von wo es dem Straßennetz
zufließt Von beſonderem Jntereſſe iſt der ſich ſehr billig ge
ſtaltende Betrieb der Motorenanlage 2 Pfennig pro
Pferdekraft und Stunde an Kohlenverbrauch

Weißenfels 27 Nov Unſere Bäcker Jnnung
richtet einen Buchführungs Kurſus ein Es nehmen an dem
ſelben 23 Perſonen ſelbſtändige Meiſter und Geſellen über
zwanzig Jahre theil Lehrer H Müller leitet den Kurſus für
den wöchentlich zwei Stunden vorgeſehen ſind

Zeitz 27 Nov Der land wirthſchaftliche Verein
Kretzſchau hörte in ſeiner letzten Sitzung einen Vortrag des
auf dem Gebiete des Obſtbaues vielſeitig bewanderten Lehrers
Tyrolf aus Zeitz über Obſtbau der von der zahlreichen Ver
ammlung mit lebhaftem Beifall aufgenommen wurde Er gab
mancherlei praktiſche Winke welche die Gewähr für einen er
tragreichen Obſtbau bieten U a führte er an daß der Zeitzer
Kreis derjenige in Deutſchland ſei wo die Kirſche am reich
lichſten zu finden ſei Mit der Verſammlung war eine be
achtenswerthe Ausſtellung von landwirthſchaftlichen Boden
erzeugniſſen verbunden Ein ihr vorgelegtes Geſuch um einen
einmaligen Beitrag zur Begründung einer Niederlage kleiner
Geräthe hierſelbſt wurde unter lauten Bravorufen abgelehnt
mit der Begründung daß dadurch die kleinen Geſchäfte und die
Handwerker der Gegend des Vereinsbezirks geſchädigt würden

Lützen 27 Nov Schadenfeuer Jn Gniebendorfbei Großcorbetha brannte geſtern nachmittag das Stallgebäude
es Oekonomen Wilhelm Schlemmer nieder Außer einem Theil

der Strohvorräthe iſt das Heu und die Spreu ein Raub der
Flammen geworden Scheune und Wohnhaus konnten gerettet
werden Wie die Ermittelungen ergaben liegt Brandſtiftung vor

Sehren 26 Nov Durch Erſchießen hat der vor demAſſeſſorExamen ſtehende Forſtreferendar Ettting aus Arnſtadt
em Deutſchen zufolge ſeinem Leben eine Ende gemacht

g Dresden 27 Nov Ein Stadtrath wider Willenandrichter Dr Heinze gab in der geſtrigen Verſammlung des
ationalliberalen deutſchen Reichsvereins über ſeine Wahl zum

tadt rath folgende Erklärung ab Der antiſemitiſche Stadt

verordnete Baumeiſter Hartwig Vorſitzender des deutſchen Hausbeſitzervereins ſei ihn

bequem geworden da er ſich bei der großen Maſſe ſeiner Wähler
diskreditirt und durch ſeine keineswegs einwandfreien Praktiken
das Anſehen ſeiner Partei geſährdet habe Man habe aber
nicht gewagt ihn abzuſchütteln und ihn deswegen auf einen
Stadtrathspoſten abgeſchoben Zu gleicher Zeit habe man ſich
ſeiner des Redners als eines unbequemen Gegners im Stadt
verordneten Kollegium zu entledigen geſucht indem man ihn
Dr Heinze volens nolen ebenfalls zum Stadtrath wählte Für
dieſe Wahl hätten ſeine politiſchen Gegner die über die Majorität
verfügenden Reformer geſtimmt ſeine Parteifreunde dagegen
Da das Juſtizminiſterium keine Einwendungen gegen ſeine Wahl
zum Stadtrath erhoben habe bleibe ihm nichts anderes übrig
als das Amt anzutreten Hieranuf drückte Stadtrath Dr Vogei
ſein tiefſtes Bedauern über die Motive aus die bei der Ver
gebung eines der höchſten ſtädtiſchen Aemter maßgebend geweſen
ſeien er erblicke in dieſer Art der Behandlung wichtiger kom
mungler Fragen ein bedenkliches Anzeichen des Niedergangesdes ſtädtiſchen Parlaments zeich gang

Beſtellungen auf die SaaleZeitung

für den

Monat Dezember
nehmen auswärts alle Poſtanftalten und
Briefträger zu 1,09 in Halle dieExpeditionen und Austräger zu 0,85 M e
bei einmaliger zu 1 M bei zweimaliger Zu g

ſtellung enkgegen eExpedition der Saale Zeitung

G

Vermiſchtes
Durch den Bruch eines Dampfkeffelrohres im Centralhotel in

Berlin wurden am Donnerstag Vormittag vier Arbeiter ver
letzt darunter der Arbeiter Redlich ſchwer Alle Verunglückten
mußten wegen der Brandwunden die ſie erlitten in die Klinik
gebracht werden

Die Trüffeljagd Die wegen ihres gewürzigen Geſchmacks und
Geruchs von alters her bekannten Trüffelpilze wachſen 16
Centimeter unter der Erde und zwar meiſt in kalkhaltigem
Boden ſtets aber nur unter Bäumen oder Sträuchern Für
die beſte Trüffel gilt die franzöſiſche Bekanntlich wird die
Trüffel gejagt Die Jagd dauert von November bis März
Ehemals wurde zur Trüffelſuche nur das Schwein gebraucht
Es iſt ſehr geſchickt läßt ſich leicht abrichten und kann zwanzig
Jahre und noch länger benutzt werden Mit einem Schwein
aber einem Jagdeigenthümer oder Forſtaufſeher zu entkommen
iſt nicht leicht und ſo ſollen eben die Wilderer auf den Ge
danken gekommen ſein Hunde zur Trüffeljagd ab zu
richten Die Thiere haben ſich denn auch vorzüglich bewährt
und werden heute faſt überall vorgezogen Die rechtmäßige
Trüffeljagd erfolgt bei hellem Tage wenn die Sonne ſchon hoch
ſteht und den Boden ſoweit erwärmt hat daß ſich der Duft der
Pilze ſtärker entwickelt Erfahrene Trüffelſucher kennen übrigens
auch einige andere Fingerzeige zur Ermittelung von Fundorten
Einer davon iſt die ſogenannte Brandzone Wo ſich Trüffeln
finden wächſt weder Gras noch Kraut Beim Graben an
ſolchen Stellen ſtößt man durchweg auf Trüffelherde die aber
meiſtens nur unreife Pilze enthalten Dann hat man beobachtet
daß bei Sonnenſchein auf gewiſſen Trüffelplätzen zahlloſe kleine
Mücken ſchwärmen gräbt man auf dieſen Plätzen nach ſo findet
man gewöhnlich nur übecrreife Trüffeln die ſich ſchlecht halten
Den Vorzug verdient unter allen Umſtänden die Jagd mit
Hund oder Schwein Die geſammelten Trüffeln werden mit der
ihnen anhängenden röthlichen Erde die das Verdunſten des
Aromas hinterhält möglichſt ſchnell zu Markt gebracht Die
franzöſiſche Trüffelausfuhr beträgt jährlich über 1,500,0060
Kilogramm
Fülle von Hungertphus ſind im Kirchſpiel Tusniem Finland
infolge von Hungersnoth vorgekommen
Gin Stnudentenſtreik Die Studentenſchaft der Univerſität

Catania Sizilien iſt in einen Streik eingetreten Es iſt
ein ganz richtiger Streik Die Streikbrecher werden verprügeltdie Didſeſoren ausgepfiffen Auf die Jntervention des ſozia
liſtiſchen Abgeordneten Defelice wurde die Polizei welche die
Hochſchule beſetzt hielt zurückgezogen Wie man vernimmt
wollen die Studenten den Streik fortſetzen bis gewiſſe Examen
erleichterungen bewilligt worden ſind

Ein luſtiger Todeskandidat iſt der amerikaniſche Schriftſteller
darkTwain Er nähert ſich jetzt ſeinem ſiebzigſten Jahr

und da fängt er an ſich über die Nachrufe die er eines Tages
in den Zeitungen ſinden könnte Sorge zu machen Deshalb hat
er wie in engliſchen Blättern erzählt wird folgendes Preis
ausſchreiben erlaſſen Für den beſten Nachruf einen der ſo
paſſend iſt daß ich ihn öffentlich vorleſen kann und der darauf
berechnet iſt Bedauern einzuflößen will ich einen Preis aus
ſetzen Dieſer beſteht in einem Porträt von mir das ich ohne
vorherigen Unterricht mir Feder und Tinte ſelbſt gemacht habe
Ein Exemplar des Bildes begleitet das Preisausſchreiben Der
Mund fehlt aber darauf und Mark Twain ſagt zur Erklärung
za kann keinen guten Mund machen habe ihn deshalb aus
gelaſſen

Was für Nebeneinkünfte amerikaniſche Univerſitäten haben
Bei einem Fußballwettkampf der kürzlich zwiſchen den Mann
ſchaften der amerikaniſchen Univerſitäten Yale und Princeton
ſtattfand wurden 32,000 Dollar 128,000 an Eintritts
geldern eingenommen Da die Uukoſten nur 2000 Dollars be
tragen bleibt ein Reingewinn von 30,000 Dollars der gleich
rig zwiſchen beiden Univerſitäten getheilt wurde Das
Reſultat von Wettkämpfen gegen Entree auf geiſtigem Gebiet
wäre zweifellos ein gewaltiges Defizit geweſen

Eine ſchreckliche Geſchichte wird von den kleinen FurniJnſeln
zwiſchen Smyrna und Samos belegen berichtet Auf dieſen
Inſeln wohnen etwa 800 griechiſche Familien Kürzlich brachen
unter den Bewohnern die Blattern aus die ſchnell eine ſtarke
Ausdehnung annahmen Die türkiſche Regierung hielt es für
das Beſte die Jnſeln gänzlich vom menſchlichen Verkehr ab
zuſchließen und verbot die Einfahrt und Ausfahrt jedes Schiffes
Die ohne ärztliche Hilfe gelaſſenen Bewohner nahmen in ihrer
Verzweiflung und Unwiſſenheit ihre Zuflucht zu folgendem
ſchrecklichen Mittel Sie entnahmen den Wunden der Kranken
Eiter und impften die noch geſunden Perſonen damit in der
Meinung daß dadurch der Verbreitung der Blattern vorgebeugt
werde Natürlich erkrankten die Geimpften alsbald und ein
allgemeines Sterben war die Saige des unberufenen ärzt
lichen Eingriffs Ueber tauſend Perſonen ſind bereits geſtorben
Jetzt erſt ſah ſich nachdem ein heimlich von der Jnfel entflohene
Einwohner in Suyrna die eurapäiſchen Behörden benachrichtigt
hatte die türkiſche Verwaltung genöthigt die Abſperrung
der Jnſel aufzuheben und den Kaimakam des Bezirks

eßlich ſeinen eigenen Parteigenoſſen un u
einen armeniſchen Chriſiten Verantwortung zu ztehen

eber einen ähnlichen Vorfall berichtet das Berl Tagebl
aus Jndien Jn einem nahe der Stadt Gudjerat im Pendſchab
gelegenen Dorfe wurde die ganze Bevölkerung mit vergiftetem

h Antibuboninſerum geimpft 20 Perſonen
ind geſtorben Man fürchtet daß durch dieſes Unglück in der

Bevölkerung Widerſtand gegen das Jmpfen überhaupt hervor

gerufen wird 55C K Der Cake Waltk Mit dieſem ſüßen Namen iſt der
Tanz bedacht der im jetzigen Winter in allen Pariſer Salons
Mode fein wird Mit Kuchen hat er freilich nichts zu thum
Er hat das Gute daß jedermann ohne Vorbereitungen darin
glänzen kann Es genügt die Beine bis zur Höhe der Hüften
zu heben und die Arme zu bewegen im Takt natürlich Die
Damen brauchen den Fuß jedoch nur mäßig zu heben Der
Tanz wird fünf Figuren haben in gewiſſen Augenblicken muß
man den rechten Fuß einen halben Meter entfernt vom linken
ſtellen und dann werden Tänzer und Tänzerin kleine ſehr
graziöſe Sprünge ausführen wie Kinder die Verſtecken ſpielen
Daß der Cake Walk ſich allerdings etwas von den edlen
griechiſchen oder Rengaiſſancetänzen entfernt wird ſeiner Beliebt
heit keinen Eintrag thun

ÖÜ

Predigt Anzeigen
Am 1 Advent den 30 Nov predigen

Zu U L Frauen 10 Uhr Oberpf Prof Schmidt Motette
11 Uhr Kindergottesdienſt Volksſchule Frieſenſtraße Hilfspr
Deißner 2 Uhr in der Kirche Kindergottesdienſt Oberpf
Prof Schmidt 6 Uhr Archidiak Pfanne Kollekte für das
Knaben Rettungs und Brüderhaus zu Neinſtedt a Mon
tag vorm 9 Uhr Beichte u Abendmahlsfeier Diak Grüneiſen
Zu St Ulrich 8,9 Uhr Kindergottesdienſt im Saale der alten
Volksſchule an der Neuen Promenade Oberdiak Richter Vorm
10 Uhr Oberpf Wächtler Nach der Predigt allgem Beichte
und Abendmahlsfeier Derſ Geſammelt wird eine Kollekte für
das hieſige Diakoniſſenhaus 11 Uhr Francke ſcher Kinder
gottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen
Promenade Diak Heintke 2 Uhr Kindergottesdienſt Ober
diak Richter Ab 6 Uhr Derſ Mittwoch ab 8 Uhr Bibel
ſtunde im Konfirmandenzimmer der Oberpfarre Oberpfarrer
Wächtler Freitag vorm 10 Uhr allgem Beichte u Abendmahls
feier Diak Heintke Zu St Moritz vorm 10 Uhr Diak
Nietſchmann Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Ab
6 Uhr Superint Saran Hoſpitalkirche 88 Uhr P Nietſch
mann Zu St Laurentii 10 Uhr Diak Wagner Nach dem
Gottesdienſt Beichte u Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Derſelbe Nachm 5 Uhr Veſpergottesdienſt
mit Anſprache nach dem Veſperbuche Hilfspred Buſch Mittwoch
ab 6 Uhr Bibelſtunde P Meinhof Zu St Stephanns

10 Uhr P Meinhof Nach dem Gottesdienſt Beichte u Abend
mahl Derſelbe 11 Uhr Kindergottesdienſt Derſ Diens
tag ab 8 Uhr bibliſche Beſprechung Henriettenſtraße 18

Panlus Gemeinde in der Stephanuskirche abends 5 Uhr
Gottesdienſt P v Bröcker 2 Uhr Kindergottesdienſt P Bach
Mittwoch ab S Uhr Gemeinſchaftsſtunde Herderſtr 9 Derſ
Donnerstag abends 8 Uhr Bibelſtunde P v Bröcker Zu
St Georgen vorm 10 Uhr Oberpred Knuth Nach der
Predigt Beichte u Kommunion Derſelbe 2 Uhr Kindergottes
dienſt Hilfspr Lic Lichtenſtein Nachm 5 Uhr Diak Witte
Jn der St Georgskapelle nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt
Adventsfeier Oberpred Knuth Jn der Schule am Böll

bergerweg vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Diak Witte
Freitag ab 8 Uhr Miſſionsſtunde Diak Witte Jm Panl
Riebeck Stift vorm 10 Uhr Diak Witte Jm Provinzial
Blinden Jnſtitut Donnerstag nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt
Hilfspred Hellmann Domkirche vorm 10 Uhr KonſRath

Göbel 13 Uhr Kindergottesdienſt Dompred Beelitz
Abends 6 Uhr Dompred Liec Lang Bibl Beſprechung
Dienstag abends 9 Uhr Kl Klausſtr 12 Jedermann herz
lich willkommen Johanneskirche 10 Uhr Hilfspr Henze
Kollekte für das hieſige Diakoniſſenhaus 11 Uhr Kinder
gottesdienſt P Tiſcher 2 Uhr Kindergottesdienſt P Faßmer
6 Uhr Derſelbe Amtswoche Hilfspr Henze Siechenhaus
Stiftung vorm 10 Uhr P Oberhof Diakoniſſenhans 10 Uhr
P Jordan Evang luth Gemeinde Evang Vereins haus
10 Uhr Leſegottesdienſt

Methodiſtengemeinde Harz 11 3/,10 Uhr und ab 8 Uhr
Gottesdienſt 11 Uhr Sonntagſchule Dienstag 82 Uhr Bibel
ſtunde Pred Prante Zutritt frei für jedermann

St Franziskus und Eliſabethkirche Sonntag früh 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr hl Meſſe m Homilie 9 Uhr Hochamt u
Prediat 11 Uhr heil Meſſe 2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht
Ab 7 Uhr Predigt u Andacht für die armen Seelen

Zu St Bartholomäi Halle Giebichenſtein Sonntag 10 Uhr
Hilfspred Maladinsky 2 Uhr Kindergottesdienſt P Meltzer
Ab 6 Uhr Superint Bethge Amtswoche Hilfspred Maladinsky
Mittwoch 8 Uhr Bibel Beſprechſtunde P Meltzer Peſtalozziſtr

Zu St Petri Halle Cröllwitz Sonntag 10 Uhr P Kunitz
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Amtswoche Derſ
St Rorbertkirche in Halle Giebichenſtein Sonntag 8 Uhr

heil Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt u Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre u Andacht

Halle Trotha Sonntag 10 Uhr P Jung Nachm 1 Uhr
Kindergottesdienſt Derſ Mittwoch ab 7 Uhr Diak Dr Jenrich
Amtswoche Derf

Diemitz Sonntag 9 Uhr Predigt P v Stockhauſen

Letzte Telegramme

Berlin 28 Nov Der Kaiſer hat dem früheren ameri
kaniſchen Botſchafter White bei der Abſchiedsaudienz auf
Vorſchlag des Reichskanzlers Grafen Bülow die große
goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen und
ihm perſönlich überreicht

Paris 28 Nov Die Kolonialgruppe des Senats be
ſchäftigte fich geſtern mit dem fran zöſiſch ſiameſiſchen
Abkommen Man ſprach ſich e der Kolonialgruppe
der Deputirtenkammer gegen daſſelbe aus

Marſeille 28 Nov Die Ausſtändiſchen hielten eine
Verſammlung ab in welcher ſie die Fortſetzung des
Ausſtandes beſchloſſen Ein einziges Schiff welches
ziemlich weitab von den Quais liegt konnte einige
Paſſagiere und die Poſt für Algier an Bord bringen
2300 zur Anwerbung verſammelte Matroſen die für Algier
und Tunis beſtimmt waren bleiben in Marſeille

St Etienne 28 Nov Der Sekretär des Verbandes der
Grubenarbeiter Cotte wurde geſtern von etwa
200 Grubenarbeitern die Rechenſchaft über ſeine Geſchäfts
führung verlangten thätlich angegriffen und erlitt
Verletzungen an den Händen

Berlin 28 Nov Jn der hier abgehaltenen General
verſammlung des Zuckerraffinerie Syndikats wurde
einſtimmig beſchloſſen daß trotz der Herabſetzung des Zolles
auf 4,80 M doch eine Kartell bildung weiter möglich ſei
Es wurde eine Kommiſſion eingeſetzt welche die Vorſchläge
ausarbeiten ſoll Die Frage ob auch die Rohzucker
fabriken in das Kartell einbezogen werden können blieb

vorläufig noch unentſchieden
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

29 November Woikig neblig ſtrichweiſe Niederſchlag
30 November Wolkig ſtrichweiſe Niederſchlag Ziemlich

gelinde
1 Dezember Wenig verändert windig Nebel
2 Dezember Wolkig neblig naßkalt Windig
3 Dezember Heiter um Rull herum ſtrichweiſe Nebel

Meteorolegiſche Station zu Halle

27 November 28 November
9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 748,3 746,5Thermometer Celſius 53 05Tel Fenchigte n 93 83Winde NO 2 S 2Maximum der Temperatur am 27 November 82
Minimum in der Nacht vom 27 Povember zum 23 November 5,32 U
RNiederſchläge am 28 November Uhr morgens 9,0 mm

Handel Gewerbe und Verkehr
Der Aufsichisrath der Sizilianischen Eirenbahnen sehlägt

wieder 7 Proz Dividende vor
Boenos Afres 26 Nov Goldagio 127,59
Rie de Jaunefro 26 Nov Weonheel auf London 12

Zahblunga Binsatellungen

awt s gz zel zNamen Wohaort S t 55gericht s S Se
MaxJacoby Mäntelgesen Altona Aitona 22 11 2 12 12 17 2
G Klaus Schuhfbrkt i F
Gusiav Klaus Co
mecoh Schuhfabrik Berlin Berlin 22 11 2 4 12 20 2

Georg Suppe kfm Breslau Breslau 29 11 131 12 17 22 1 1R Kurth tn Nacohl, Charlottenb Charlottenb 21 31 17 12 19 12 23 1
Jacob Michel Kfm Hiedenhofn Diedenhotn 21 11 22 2 12 1
E M Wieckwann goeb

Roller Prod undFlaschenbierhändlerin Freiberg Freiberg Sa 23 11 18 12 19 12 30 12
Julius Fleischer Kfm Görlitz Görlitz 21 11 1 15 12 j 2Alexander Jaegel Ktm Graudenz Graudenz 120 11 1 19 12 1ö 1
E E Sohetffler Schuhwh Hohenst E Hohenst E 22 11 15 12 22 12 22 12

W Merkisen Ktm Lübecx Iübeek 10 11 22 12 18 12 8 1
Louis Zachariass Kftm Mehlauken Mehlauken 22 11 1 11 12 30 I
Handelsges W Wegner

Patentgummiwkabrkt München München I19 11 13 22 12 22 12
Anton Strzebnik Kfm Stettin Stettin 21 11 15 12 18 12 27 12
H A Sohreiber Cigar F Thalheim i8Stollberg 22 11 25 12 13 12 139 12

Wanren und Produktenberiehto
Halle 28 Nov Bericht äber Stroh Hon eteo mit

getheilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bei einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise ind fett die Fuhrenpreise sind in Klammern
gesetet Roggen Langstroh Handdruach 2,00 25
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,40
Weizenstroh 1,30 zu Streuzwecken 1,40 M 1,60 MM
Breitdrusch 1,80 Wlesenheu hiesiges oder Thäringer
beste Sorten 3,25 3,50 minderwerthige Sorten 2,50 3,00 A
bei Partien und in Fuhren Kleeheu erster Schnitt beste
Sorten ,00 3,25 minderwerthige Sorten nicht angeboten
Torfeatreu in 200 Centner I adungen frei Bahn hier 1,20
in einzelnen Ballon vom Lager hier 1,60 M HRäcksel gesund
und trockeon bei artion frei Bahn hier 1,80 2,00 im
einzelnen vom I ager hier 50 M Futtermöhren 20 bis
1,30 M

Sohlachtviehmarkt im gtädtischen Viehhofe zu Halle
Am 27 Nov 1902

mrÖ Preise 50 Kg a Lebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual
ver xa b a b g b kaufi 2

42 Rinder 42davon 7 Oechsen 351 321 el 7Füärsen

23 Kühe 32 27 25 I 28312 Bullen 33 31 251 1241 Kälber 47 41 36 45 Hlammel Schake 271 251 5172 Schweine 671 66 62 1151 I 21Gesammtauftrieb 260 S achtthiere
Goschäftsgang Hott Gesammt Auftrieb dieser Woche

36 Rinder davon 7 Oehsen 5 Fürsen 59 Kühe 25 Bullen 59 Kälber
4 8chafe 355 Land Schweine zusammen 557 Sehlachtthiere

8chlaehtviehmarkt Leipaig 27 Nov Marktpreiss für 50 kg
in AMark erste Notirung für Lebend zweite für Sohlachtgewieht

Aukftrieb 142 Rinder und zwar 19 Ochsen 7 Kalben 77 Kühe
37 Bullen 706 Kälber 277 Stück Sohafvieh 1173 Schweine und war
1176 deutsche aus Ungarn zusammen 2379 Thiere

Oonhzen 1 vollſleischige ansgemästeto
2 junge eisehige nieht ausgemästete 179

3 müäesig gonührie junge gut genährte ältere 66
4 gering genührte jeden Alter

Kalben vollfieischige ausgemästete Kalboean
o Kühs 2 vollfleisehige ausgemästete Kühe 553 ältere ausgemüatete Kihe 634 müssig genährte Kühe und Kalben e 575 gering genührte Kühe und Kalben e 59
Butlen 1 vollfeizehige höechsten Sohlachtwerihes 66

2 müäesig genährte jüngere u genährte ältere 63

3 gering genüährte 60Kslver feinste bMſast Vollm Mast u beste Saugkälber 46
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 43
3 geringe Saugkülber 304 ältere gering genührte Fresser

Senske 1 Mastlämmer und jſngere Masthammel 36

2 ältere Masthammel 333 mässig genührte Hammel u Sohne Merzaehate 39

Se ei 1 volltleizehige der feineron 66
eisehige 633 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 58
aualündische aus

Geschäftegang in Rindern und Kälbern langsam
schweiner mittelmissig Verkauf 182 Rinder und zwar 15 Ochsen
6 Kalbeo 74 Kühe 87 Bullen 784 Kälber 277 Sehafe 1424 Schweine

Getreide Mühblen Erzeugnisse u s W
berlin 27 Nov Frühmarkt Weizen gut Märk 152 154,50 ab

Bahn Fest Roggen g Märk 135 137,50 ab Bahn Dez 149 140,25
Fest Gerste inl Futterg 132 145 frei Wagen u ab Bahn russ 122
vis 127 frei agen Hafer märk mecklenb pomm posen schles
fein 157 172 do mecokl pomm mittel 146,0 156,00 do posen
und sechles mittel 145, 156 C do märk mecklenb pomm schles
gering 142,00 147,00 alles frei Wagen und ab Bahn do russ 138
bis 142 frei Wagen Unverändert Mais Amer mixed 153 153 runder

alles frei Wagen hlatter Erbaen inländische und russ
Fuiterwanre 163 168 Weizenmebl 00 29,00 22,50 Roggen
mebl du t 12,39 19,70 Weizenkleie grobe u feine 9 9 80
Roggenkleie 9,50 19 00

mhurg 27 Nov Weizen ruhig holeteintsecher und
Roggen

in Sechafen und

Gerste fest
Antwerpen 27 Nov Welzen fest Roggen ruhig Hafer ruhbig

Oelaanten Oele Fertwanaren
Kreomen 27 Nov Schmalxz Fest Loco Tubs und Firkins

60 Pſg in Doppeleimern 601 Ffg schwimmend Nov Lieter Tubs u
Firkins Döppeleimern Pfg Speok Fest Short loco Pfg

Hamburg 27 Nov Rüböl unverzolli ruhig loco 59,00
Parie 27 Nov Sohlussberioht Rüböl ruhig Nov 54 2Des 5424 Jan April 551/2 Mai Aug 55

Schmalz per Nov 146,00
Fetrole um
Petroleum atramm

Antwerpen 27 Nov

Wunre 27 Nov Standard whlie loeo0
r

Aniwerpen 22 Nov Soehlusabertoht Kakfinirtes Type woeiss
1000 20 05 her u Rr per Nov 20,00 Br per Dez 20,25Br per Jan
März 20,50 Br Fest

Kaffee
Hamburg 27 Nov Kakkee ruhig UVUmsatr 2090 Saok
Hamburg 27 Nov abends 6 Uhr Kaffee good aveorage Kanptor

Gd März 28,75 Gd per Mai 29,25 Gd Sept 30,25 Gd
ehauptetA er rdam 27 Nov Java Kaffee good ordinary 365,00

Havre 27 Nov Schlussbericht Bericht ger Hamburger Firma
Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Nov 33 ,59
per Dez 33,50 per März 36 25 por Mai 34,75 per Sept 35,76
Ruhig

Zucker
London 27 Nov 960 Javazucker loco 9 nom Rübenroh

zucker per Nov 7 sh 11 d Fest
Paris 27 Nov Rohzucker ruhie 8890 neue Kondis 211 à 21

Weisser Zucker behauptet Nr 3 für 100 kg per Nov 2517 per
Dez 25 per Jan April 26 ver AMui August 26

Spiritus
Hamburg 27 Nov Spiritus stitl Nov 12 Br 1112 Nov

Dez 12 Br 112 Dez Jan 12 Br 11/2 Jan Febr 12 Br 112 G

Pariſe 27 Nov Spirituo
April 42,75 Mai August 43,00

Treibois Magdeburg
Wittenberge Treibeis,
Lauenburg Eisstand

Dresden Treibeis Tor gaſu Ei gang wenig Rosslau
Eisgang

fest Nov 1,75 Dexz 42 00 Jan

Wasserstände bedeutet über unter Nulh

Der Wasserstand von Trotha befindet zieh im Abendblatte
Moldau TIser VBger, Blbe

kkk 7 7 Saale und Unstrut er
Artern Brückenpegel 26 Nor 227 Nov 2
Weissenfels Oberpegel 2,30 4 2,28 2 ddo Unterpegel 0,29 02Trotha u JAlsleben Oberpegel 2,209 20 11do Unterpegel a 9,98 1,04 6Bernburg 0,70 P aKalbe Oberpegel 1,86 ldo Unterpegel 0,02 0 S 7

e o n I
rag 0,77 3 Wittenberg r 0Jungbunzlau 0,29 1 RBosslau 0,12 JLaun 61 6 Barb r 221 12Pardubite Magdeburg 50 CBrandeis Iangermünde 0,801Melnik 0,84 2 Witteunberge 63Leitmerit bomitz Feg 26 5,52 7Aussig 27 0,78 7 lauenburg 27 70 zDresden 2,10 15
Auseig Von den oberen Plätzen werden 2 em Wuehs gemeldet

Etwas
Tongermünde Treihbeig

Broda Döwitz Wenig Treibeigs

ehe dP A CSj

meekienburg 150 Hard Winter No 2 Nov Abladung 1234
ruhbig eödruss still 9 Pud 29/25 Nov Abl 102 meeklenburg
undrho steinischer 146,006 Slais stetig 133,900 135,50 do runder
124,00 Hafer stetig Gerste stillAmeterdam 27 Nov Weizen auf Termine gesehäkftelos Nor

März Roggen auf Termine gerchä telos März Mai

Oppeln 74 Dents B 13578 Bergwerks u Ratten Geg

re Orenstein 0 o u Ia conv oBerliner nörse hein Gram a das 2 61,3060 do X unkdb 19 8 4 1101 25626 r wert a
vom 27 November Zantzerbünaer Masch e e do XI u XII 1920 18 Baroper Walrvwork Von 90 206

8 i 2 t F 2 3 r 4 4Ergünzung zu den tolegr ehatter a Woleicer 9 42600 e rhä 109106 Berlin rdo unk bis 1900 B khütte 10 3211,0060Meldungen im getr Abendblatt Schlesische Cement 612 150 50620 o 01 330 unk 1908 zu 95 809 Conde veri z
schwartzkopff I0 202 500 o S 46 190 uk 1905 32 95 39 b Co e 27 22 506Bank Disconkto giemens Glas Industr ls 753 o do alte u con 31/2 95 80626 Cornso Marie 351000

in w giemens Halle 8 121 00 Hann Bod Pf I k 1904 97 5086 Hurer Kohlen iron 15 174,50Berlin Weehael 4 Lomb 5 Stettiner Cham Didier 18 267 50b60 o do I 32 95,906 jeivenſcireh Guessetahi O 87 60Amsterd 3 BRrüssel 3 Wien Sudenburg Maschin 0 46,0020 do go II 1 100 250 u sen z Gussstah 6 e
Peter sh 42 on d on 4 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 11 204,30020 tn arzer isenw Iit A B 6 123 780Vereinsbrauerei Artern 5u/2 100,000 aog 332 97 256 Inowraal Steinsalzbl e er
Deutsche Fonds u Staatspap Weett Draht Inaustrie 9 144508 Veipz Hyp B VII 1908 103 306 Kattowitzer 2 196 750g m T 98 Wittener GQues 7 i e a u x 4 02 800 Königin Marienb P a 128

We o See helm on d e r ledo do i692 zu 99 86b20 Zucekerfabr Franstadt 10 131 10b36 Jo Zorie r 4 e do St Pr 0 s0b
Maxdeburger St Anl 3/2 92,420 Dentsoche Risenb Prior Oblig do unkdb bis 1905 3 56 don Magdeburg Bergwerk 32do do neue 4 104,406 do unkdb bis 1907 31/2 100 26 Marienhüfte Koizenna 9 62,405
Westpr Prov Anl i Hortm Gronau I äuo FPin VI i 20b2end Schwert St Pr 0 77,80Bad h u 16 Detprons Südbahn 4 77,250 w v e Niederl Kohlen 3 13Bayrische Anleihe 2100 75br m T T ao räm r Rhein Stahlw Iit C 25b46äraunseiw S r I et Erior Norag Gr Gred, Ptab 5 199 800 9 Sehleeiseb Zinubüiten 15
Köln Mind Pr Anih 33 137 5962 rozlau Warsehau s 30 ,0 IV V u b 1808 Stadtberger Hütte 12 I18 voHamb 50 Thlr Lose 3 133,90b2 E h J Wurm Revier ZSl2 128 00b6ini I nrienb Ala wkaw 600 II V VI 252 7 1öden o rtitleäue 16 cor etprenne 8ä lahm Augſlig 600 o Mir alt i Orig v Iwanatr n Bergw Go

x do IX X 1906 uk 32 jäàlſg Elektr Gesellsch 9 101 60Ausländisohe Fonds sonb Prior Obligationen o XI XII 1908 uk KAschaffenb i u W5 Ital Eis Obl St gar 3 668,80B do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwerke 2 80bne h t a 76 75 h do Mittelmeerb un 4 1101,00b260 Posensche 2 e Bochumer Gussstahl 192,766
Barioetta 100 ire I oose 18,70b2 Iemberg Czernowitz 4 P B C Pfd 1 II r2 110 z i oä e z j WeBukar Stadt Anl 1884 41/2 93,25b26 Oest Frz Staatsb gar 3 94,30b2B do III V u VI rz 100 100 50be0 Dortmunder non o do
à o 1886 4 92,756 do Ergänzungen 322,196 do XIII rz 100 109 so EBlektr Licht u Kraft 3 TCnilen Gold Am 1680 4172 89 do Gold Pr 4 102,00b2 do XIV ukb 1905 95 50 Gr Berl Pferdeb I u II 99,500

Chinegicehe St Am 5 u DOesterr Lokalbahn 1100 10bz60 do XV ukvb 1904 312 o Hamb Packetfahrt 4
e e e ise 6 102,2062 do Voräwestbahn 5 109,10 ſo XVIII u 1910 4 r KrupprObl 42 102 10b
ào do Kleine 6 104 409 Südöster Bahn I,omb 3 62,70b2 do XIX ukvb 1911 o 9900 Laurahütte 31/2 94 806
do v 1896 ö5 69,20b2 do Obligationen 5 104,20beB Pr Centrb Pfäbr 1809 96 We Naphta Obligationen 42 99,50
do v 1808 41/2 90,70b2 Ung Nordestb Gold O A do do v 1894 32 h6 je Norddeutscher Lloyd 4

Egypäieehe prir An o Risonb Silb A e Kauto 40 üo auſ lwangorod Domhbr gar 41/2 P A B abg 80r2125 41/2 96 600 p v Tiele Winkler 105 256
Freiburg 15 Fr Loose 34 0062 Kosl Woroneseb Obi S do da I0e Zeitzer Eiseugiesserei 412 104 100

e e egea 60b26 Kiew IXC43 r 4450bB M oseo Kiew Woron 4099 40b20 Pr Pfdbr Bk uk 1905 s1/2 S Bank d Berl Kasgenv S 105 o
do Gd An v 18901 240 1062 Moseo Kursk 4 z do XVIII ukdb 1908 3/2 10 10 Berg Märk B i Elbf 82 156 50629

Tiseabon Staaten 18861 4 77 4001 Moseo Rjäaan 4 I01 408 do IX ukdb 1808 n Berliner Hyp Bank 4 99 30
do do 4 77 406 Mosco Smolensk 5 99 59b20 do X u KXI uk 1910 4 94 do do Lit B 4 eMailänd 10 Lire Loco 17,60b2 Oreol Grissi 1889 4909800 40 Kleind Obl b 1904 312 T Börsen Handelsverein 5 101,106

Mexrikauer Anl à 100 d 100,000 Rjäean Koslow 4 99,50be6 do b 1908 e 450 Goth Rredit Ges 89,008do à 20 5 100,00 Rjäsan Urslsk gar uked o Comm Obl b 1907 31/2 99 Cöln W u Komm 11/2 88,60b6
Norweg Staats Ani s p i 4 jäo do Em II unk 19101 4 103 908 Danziger Privatbank F v
Oesterr 1860er Ioose 4 1I152 26be Rjaschk Morozanek 5 99,4016Rh W Bder I III 4 100 75 Dtseh r
Rumän Anleine 1891 485 2 b Rybinsk Bologoye 4990,50b20 ukb b 1805 e do Hypoth B Berl O

do do mittlers 4 85,900 Russ Süd westbahn 4 099,6062 II u IV b 1904 zu r Dresdener Bankverein 5/2101,806
do do kleine 4 S5 900 Transkaukasische 3 865,40b20 VI aiäb 1908 35 Essener Kredit 8 147,406R Gold R 1883 87 Warsohau Wiener ider 4 II unicäb 1908 ten 4 Gothaer Privatbani 6 122202
do Orient Anl II 4 101,50b26 do IX Ser 4 99,70 VIII ukdb 1910 St u Fndkredith 2
do do Wladikawekas Opiig 4 899,300 Szecheisehe Ha 25 606 Eawvurs Hypoth B 9 19723do Nicolai Oblig u r äh 4699,50B r wir n rineb z ee ani K r 1 0 J eun Nortwero Feo I on Westpr riit I i 98 206 L übecſker Komwerzb 67s 129 508do 3 do gar 3,5 95 459b2 4 p 4 103,506 i 92 006Russ Präm Anl 1864 5 483,00b a 1o0 Pret 4 103,00 be S Pommersche 325 aedeburger Privatb o
do do 1866 95 37300b6 do Gen Lion 373,00b6 2 Posensche Nordd Grund Kredit 5Sehwed St Anl 1886 31/2 100,00be S Louis u S Fr re 1931 6 S ſEPreussische o 105 Pr Hyp B abg u neue F 126 e
do do 1890 3172 99,80 do do do 5 93 25b26 Sächsische 103106 Preuss Pfandbr BK Jeg

do Hyp Pfädbr 1878 4 109,60 Central Pacifio 5 lsSehlesische e v 17 1Türkische Anleihe D 1 27 50b2 Tunmtoſ T 5570 5 02 765 ilhelma S V49 in 392 II Frgr 26i0 d 8 801do Zu 7öb nöedonisohe G 0 5630003e e x u z Fortug Eigenb O 1886 3 70,00 Lelpziger Böraee 27 Novewber
3 Säaehe Rent, Anl 253360,2060 4 AManat Gew 2883 100,756

Tnaustrie Artion 200 do i1879 10o so15 243 e eete u ln v Sanc 7 uschtiehrader B r 2 on VS e et 26 alvoret Blankenv 4 100,906 Staatsanl 1855 190 94,600 81/2 do 1876ronv 100 206
Arehimeges 4 4 137 Jura Simpl kv Westb 4 31/2 do 67 kv 40/0 500 100 506 312 Altb Landoblig 3000 101,006Braunschweiger Juto 12 I6e s00 s Iandrentonbr 6500 59,600 do do 500 Ioi CoBe Ah AMeehinen 4 175,50620 u8länd Eisenb Stamm u n rer zeru Dr
Berl Charl Bau V m T 565 900 Stamm Prior Aktien 59 ipz Elektr Werkeſ117 256Berliner Bockbrauerei 9 182 600a6 ussig Teplitz 13 4 I Aueeisg Tepl 500 kl 359,006 2 do elektr Strassb 68 25216
do Brauerei Königst 5 198,26026 h ne Nordbah 725 52/8 Böhm Nordbehn 51/2 do Gr elektr Strassb 138 75bdo Union Gratweii 5 107,90b Ganz Kari Lade B 5 72 1125 Busehtiehrad Lit A 238 ooc do Bierbr Riebect 208 o0bs0
Brsl Eisenb Linke 8 I166 900 raz Ködach G s do B 245,006 S p Kamragarnsp 178,006Bruer rein o Kaschau Oderberg 129 c06 8 e hkeud 154 Co Strassenbahn 100169 25 Kronpr Rud St Sen o WollkämmereiCement Bau Ges Berl r Z 287 50b20 Lemberg Caetaovits 12 Marienburg Mlawre 45 u Mansfelder Kuxe s588 oo0
Charlottb Wasserwerk 18/4288 00b20eterr Nord westb Diw Banx u Froäit Axt 14 Naumburger Braunk g
Chem Fabr Schering 0 214,096 do B Elvethalb 5 Tore O Portl Cement Halle 70,90BChemn Maseh Zimm 2 101,306 Südösterreieh ILomb 18,00b20 3 Allg D Kr A Ipz 174,75b301 0 Suehs 84,760
Dessauer Gas 12 200,900 Ongar Galir gar 5 QChemn Bankverein 2/2 Sächs M F Hartm 120 00BDeutseh Am Werkz 9 38 rer Wembrovs r 4 Dresdener Bank 1142,600 6 Sucehs WebsetuhlDteoh Gasgiühl Ges 7 248 00b20 e i v 51 do Bankverein 1I101,909 Fabr ScohönherrHitsche Jutespinnerei 130,606 War h e C 6 2Zothaor Priyath 122,000 15 Thür Gasges Spz 248 756Eiberfeld Farbenfabr 29 340,269 Ware Wien W7i W 4 Kob Goth Kred Gs 165 do tamm Pr 249,006
Erdwannsdorf Spinn 3 h 5 r t 17Puiger u ä 1 8 Thür Br St 7275 O95Gotthardbenhn e o poth R 0 t Priorh erea 12 206 ch Mtal Meridiongux 5 90 Kred u Sparb 5 2Zeitzer Par u 8 T 122 o00
Hagener Gussstahl 9 34 28baBl üttieh imburg e h Bank 127,506 dGuo do Obiig 100,o0laten Dann S 114 do Sehweiz Gontratbonhn 9 e Zwiokauer 1o7 c Zuokcertabr Einzig 110028
akenre Wie Fummi 316 00 Westsieilianisehe Anl 4 33,200 x irre 30 Zuoekerratf Halle 165 00b6
Harkort St Pr konv Z 36 80ba iv naäustrie Fapiere42 Brigrenb Lon 33 iis e Hypoth Pfand u Rentenbrief er m 100 500 Anusl Disenb Pr o

v o Anh De sa Pfäbr Cröllw Papierfabr 3/2 Aussig Teplitzer nxeyüng S Th Fireng 2 109 706 Be 1 o7 e e Sehiaveehr e ten Kere 01 o
Köln Müsener conv 9 78 90ba0 do do 332 92 250 21/2 Dörstew Rattm St A 55 000 5 do do GoldKurfürstend Ges i Liq kr 2358,00br0 Hev Hyp I ,XI 3/2 96,606 5 do do 59 V A 4 Busehtiehr 1886 sttr 200 70
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legapn
ſcho
geſte

tari
unte
25

daß

wer
ſein
ſolch
das
wärt
Etat
muß
und
bekan

es
Koal
achte

ordn
Volk
leicht

dera
ja d
Reid

Meh
wir
weit
geſte

wied
Konſ
ſich
der
aber
wicht
ſtellt
komm

Ab
und
nicht
bilde
taris
rige
lung
Kard
Regi
verſte
hand
der
kanzl
Bülo
word
inſof
rung
Zwec
mäßi
Graf
eines

Deut
genu
Gebi
Anſe
hat
Tari
zu ki
dara
Kom
ihren

Stal
iſt e
hera
ſiche

Phr
r

gegl
auch
hinſi
den
Frac
Zoll
die
ſiche
ſeine
der

Auf
Cen
inde
25
Kar

A

ein
dem

Wo
mer
brin
an
von
ant


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


